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Holtz-Säens vor die Hand zu
nehmen.

§. 18. Von Fortpflantzung der Bäume
durch Schoß- und Schnittlinge / wie
auch Theilung der Wurtzel.


§. 1.

DEr Anflug geschiehet allein durch den Saamen / und
hat seine Etymologie daher / weil solcher von hin
und her geflogenen Baum-Saamen entstanden /
wird auch mitler Zeit weil die Bäumlein noch gar
klein sind / insgemein Anflug benahmet;
Wiederwachs aber wird genennet / wenn so wohl
durch den Saamen / als vermittelst derer Sommerlatten / so an
abgeholtzten Stöcken ausschlagen / die abgetriebenen Höltzer
wieder aufs neue zum An- und Aufwachs bracht werden / und die
Bäumlein schon etwas erstärcket / und grösser worden sind / als
sonsten der Anflug insgemein ist / wird in Lateinischen Sylva renascens
und pullities arborum genennet.

§. 2. Wie nun die großen Förste / Wälder / Gehaue und
Heiden in hiesigen benachtbarten und vielen andern Ländern /
welche in viel 1000. Acker bestehen / und wovon die Höltzer theils
gäntzlich abgetrieben, theils nur mit geringen Buschwerck / Heide /
Himbeer- und Brombeer-Stauden bewachsen und überzogen / auch theils
gar bloß sind / wieder in guten schleunigen Anflug und
Wiederwachs zu befördern / solte billig eine von unsern wichtigsten Sorgen
seyn.

Allermassen wir bevorab in hohen Gebürgen / und bey
andern Holtz-Revieren hin und wieder unterschiedene Gegenden sehen
und finden / daß ob wohl selbige nicht gantz kahl sind / jedoch alda
wenig / so wohl an Holtz / als Graß wächset / zumahl an denen
Orten / wo alles Holtz jung und alt / ohne Unterscheid abgetrieben
und kein Saamen alda zu hoffen / oder da bey dürren Zeiten
ohngefehr Brände darauf entstanden / und das stehende Holtz auf viel
hundert und tausend Schritt ja auf etliche Meilen hin- und wieder
nieder gebrand / der Boden dadurch gantz desoliret und zu weitern
Wachsthum untüchtig gemacht worden / daß gar kein
Holtz-Wiederwachs sich daselbst finden will.

Gleiche Beschaffenheit hat es
bey denen großen auf viel Meilen sich erstreckenden Gehauen und
Blössen / woselbst wegen Mangel derer ordentlichen
Saamen-Bäume nichts zu hoffen / oder so ja dergleichen verhanden, der
Saamen jedennoch wegen des vielen Mooßes / harten Rasen, Grind /
Gebüsche / Grases / Heide und Reißig darauf er fället / die Erde nicht
ergreiffen / und zum Aufgehen gelangen kan / sondern meist gäntzlich
verdirbet / oder ob gleich theils die Erde ergreiffet / aufkäumet und
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